
Leitungsmitglied Informationen über die Stimmun­
gen und Meinungen in den Komplexkollektiven. Da­
durch versetzt sich die Parteileitung in die Lage, re­
gelmäßig den Stand und den Verlauf der Arbeiten 
beurteilen zu können, auf Vorschläge und Hinweise 
zu reagieren und Schlußfolgerungen für die politi­
sche Arbeit zu ziehen.
Auf Grund der Erntevoreinschätzung hat die Partei­
leitung dem Vorstand empfohlen, den Wettbewerb 
und den Leistungsvergleich zwischen den Kollek­
tiven besonders auf die verlustarme Bergung aller 
Hackfrüchte zu konzentrieren. Rechtzeitig wurden 
die Technik umgerüstet, die Mechanisatoren ge­
schult, und es sind Vereinbarungen mit den örtli­

chen Organen und den Schulen getroffen worden, 
daß die durch die Technik abgeernteten Kartoffel- 
und Rübenfelder mehrmals nachgesammelt wer­
den. Von welch hohem Nutzen das ist, wurde im 
vergangenen Jahr deutlich. Jeder Schüler hatte 
5 dt Kartoffeln je Hektar nachgelesen.
Die Orientierung der Grundorganisation, mit der po­
litischen Arbeit die Einsichten zu wecken, daß 
eigene Leistungen im Kollektiv nur stets an Bestlei­
stungen und Bestwerten zu messen sind, hat in den 
Komplexen einen breiten Widerhall gefunden. Sie 
übernahmen die Verpflichtung, die Rodung und 
Wiederbestellung der Flächen in dem notwendigen 
Tempo und in bester Qualität zu sichern.

Leserbriefe

nisation vorbereitet? Ausgehend vom 
Kampfprogramm, das die grundlegen­
den Ziele und Aufgaben der politi­
schen Führung und des ideologischen 
Wirkens der Genossen festlegt, hat 
die Parteileitung mit der Erarbeitung 
der Konzeption der Grundorganisa­
tion für die Ernte die zeitweiligen Par­
teigruppen in den Mähdruschkomple­
xen festgelegt. Die Kreisleitung Mal­
chin der SED führte mit allen Partei­
gruppenorganisatoren in Vorberei­
tung der Ernte einen Erfahrungsaus­
tausch durch.
In unserem Betrieb wurde mit allen 
Mähdrescherfahrern vor Erntebeginn 
eine Halbtagsschulung zur prozeßop­

timierten Ernte durchgeführt. Sie 
nutzte unser Parteisekretär, um allen 
Genossen und Kollegen die politi­
schen Führungsaufgaben und Ziele zu 
erläutern und bewußtzumachen. Die 
Anleitung der zeitweiligen Parteigrup­
penorganisatoren erfolgt operativ 
durch die Parteileitung. Vor Beginn 
der Arbeit oder während der Arbeits­
pausen auf dem Feld nutze ich die 
Möglichkeit, kurz mit meinen Genos­
sen oder dem ganzen Kollektiv die ak­
tuellen Ereignisse zu besprechen mit 
ihnen Argumente auszutauschen und 
den Stand unseres Kollektivs im sozia­
listischen Wettbewerb und im Lei­
stungsvergleich auszuwerten.

Durch technische Ausfälle war uns 
der Start 1986 mit der Wintergerste 
nicht ganz wunschgemäß gelungen. 
Aber so wie es unser Kampfpro­
gramm vorsieht, blieb es Ziel der Bri­
gade und des Betriebes, das Tempö 
und die Ergebnisse im Kreis und noch 
mehr als jm Vorjahr auch im Bezirk 
Neubrandenburg mitzubestimmen. 
Dabei werden wir Kommunisten 
durch politische Argumentation und 
beispielgebende Arbeitsorganisation 
und -leistungen um die Erfüllung und 
Überbietung der Ziele ringen.
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